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wickelisten Kultur der Westlichen Inseln und führte
über die Kultur der Matthiasgruppe, welche nur noch
abs trakt-geometrische Ornamente kennt, und die
Kul lur der Admiralitätsinseln, die bereits eine reiche
Symbol-Ornamentik besitzt, zur Kultur von Neu-Irland,
bei der die kultischen Symbole vollständig im Vor-
dergrund stehen. Zwei vollständig aufgebaute Kult-
häuser mit vielen reich geschnitzten und reich bemal-
ten Holzplastiken liefen von dem grandiosen Toten-
kult auf Nord-Neu-Irland, staunen.

Gegenwärtig füllt eine Ausstellung über Ver-
kehrswerbung alle drei Räume des Gewerbe-
museums. Eine reiche Sammlung älterer und neuer
Plakate aller Länder zeigen nicht nur die Fortschritte
in der Verkehrswerbung durch das Bild, sondern
gleichzeitig nicht minder deutlich die Entwicklung der
Plakatkunst an einem gleichartigen Thema. Zwei
prinzipiell verschiedene Methoden sind es, die dem
Künstler zur Verfügung stehen, um beim Beschauer
eine Reaktion auszulösen: durch das landschaftliche
Motiv, die einmalige charakteristische Form (wie wir
in Nikiaus Stöcklin einen typischen Vertreter finden),
und anderseits durch das Suchen einer mehr allge-
meinen gefühlsmäßigen und sfimmungsmäßigen Asso-
dation (mit Hilfe deren Giacometti meist arbeitet)
zwischen farblich bestimmtem Bild und Beschauer.
Qualitativ hervorstechend die neueren Plakate der
Höhenkurorte (St. Moriß, Davos etc.). In der Ab-
Teilung Landeswerbung wird die Photographie weit-
gehend herangezogen, besonders in Spanien, Deutsch-
land und der Schweiz. Ganz neuartig sprechen die
für den Norddeutschen Loyd werbenden Erzeugnisse
an. Zusammenfassend darf gesagt sein, daß die
schweizerische Plakatkunst auf sehr hoher Stufe steht
und wie uns scheint, gewissermaßen dazu berufen
ist, die Führung zu übernehmen. Nicht vergessen
sei daneben die Erwähnung der englischen Verkehrs-
Werbung für Indien, die einige sehr bestechende,
wenn uns in der Art auch fremde Beispiele zeigt.
Was an Prospekten zu sehen ist, darf im allgemeinen
neuzeitlicher genannt werden als bei den Plakaten.
Die Photomontage dringt hier überall durch und im
ganzen herrscht dabei eine größere Vielseitigkeit,
ein mannigfaltigerer Ideenreichtum und ein keckeres
Wagen vor. Rü.

Baumesse in Leipzig und Mittelstand. Infolge
des Arbeitsbeschaffungsprogramms der Regierung ge-
winnt auch die Leipziger Baumesse erhöhte Bedeu-
tung, was aus folgenden Ausführungen des Vor-
sißenden der Baumesse, Dr. Albert Müller, in Leipzig,
hervorgeht: „Die Baumesse steht diesmal unter einem
günstigen Ausblick. In dem Kampf unserer nationalen
Regierung gegen die Arbeitslosigkeit steht an der
Spiße die Arbeitsbeschaffung durch Bauauf-
träge. Baugewerbe, Bauhandwerk und Bauhandel
zählen überwiegend zum Mittelstand. Sie sollen
künftig an den großen Vorteilen der Messe höheren
Anteil nehmen als bisher, als Aussteller und Ein-
käufer. Deshalb ist auch die Beschickung der Bau-
messe stärker als im Frühjahr, und der Generalappell
von Handwerk und Handel gelegentlich der Braunen
Messe wird auch den Besuch der Baumesse günstig
beeinflussen." („Berliner Tagbl.")

Todesanzeige.
« Waiter Jäggi, Maler- und Gipsermeisfer

in Fulenbach (Solothurn), starb am 29. August im
64. Alfersjahr.

Jakob Gyger, Tapezierermeister in GSarus,
starb am 1. September im Alter von 36 Jahren.

Alois Fäscber-Müiäer, Maurermeister in Jonen
(Aarg.), starb am 3. September im Alter von 41 Jahren.

Verschiedenes.
Baukosten- und Mietindex in Zürich. Nach-

dem das Statistische Amt der Stadt Zürich im Vor-
jähre eine Veröffentlichung über Methode und Er-

gebnisse der Baukostenverteuerung herausgegeben
hatte, wird die Berechnung im neuesten Heft der
Zürcher Statistischen Nachrichten für das Jahr 1932

fortgeseßt. Basel berechnet keinen eigenen Bau-
kostenindex. Die Verhältnisse, namentlich im Index

ausgedrückt, dürften in Basel wie in Zürich ziemlich

gleichartig sein, so daß man mit Interesse Kenntnis

vom Zürcher Baukostenindex nehmen kann. Der
Index gibt wohlverstanden nichts über die absoluten
Baukosten, sondern nur über deren relative Entwick-

lung im Zeitverlauf für ein bestimmtes Bauprojekt.
Es war
im Jahre 1914 1920 1925 1930 1931 1932

der Gesamtindex 100 249 173 154 150 144

Die Abnahme beträgt je 4 bis 6 Punkte oder 3

bis 4% den beiden leßten Jahren. Bei den ein-
zelnen Kostenelementen ist die Abnahme sehr ver-
schieden; sowohl die Arbeiterlöhne, als auch die
Unternehmergewinne sind (größere Konkurrenz) zu-
rückgegangen.

Der Zürcher Mietindex 1 933, der die Miet-
Preissteigerung und die Wohnungsverteuerung zum
Ausdruck bringt, zeigt ganz ähnliche Erscheinungen
wie in Basel. Aus rund 17,000 Beobachtungen
wurde eine Senkung des Mietindexes von 208,2 im
1. Quartal 1932 auf 201,9, also um 2,5 % (Basel 2,2
Prozent) im 2. Quartal 1933 errechnet. Auch in Zürich
steht dieses Ergebnis weit hinter den Erwartungen
mancher Hausbesißer zurück.

Aufogen-Schweif|kurs. (Mitg.) Der nächste Kurs

der Autogen - Endress A.-G. Horgen für ihre Kun-
den und weitern Interessenten wird abgehalten vom
18.—21. September. Vorführung verschiedener Appa-
rate. Dissous. Elektrische Lichtbogen-Schweißung.
Neues billiges Schweif^verfahren. Donnerstag: Spe-
zialkurs für Schweißen von Aluminium, Kupfer, Messing
und Bronze. Weich- und Hartlöten von verschie-

denen Metalien.

Kessel, Gefäße, Rohrleitungen

J^Ca£te Räume und Rohrleitungen

Leitungen gegen Schwißen

icÄaff Körper, und Luftschall

/.Zefe/x/no von /so/Zer/norter/cr/Zen
78fi

K. Ruckstuhl-loeffler, Ing.
Telephon 21.45 OberwinfertHur Telephon 21.45
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wicicsitztsn Xuitur cisr Wsztiiciisn inzsin unci tütirts
üigsr ciis Xuiiur cisr I^Isttigiszgrupps, wsiciis nur nock
sisztrsict-gsomstrizciis (Drnsmsnts icsnnt, uncl ciis
Xuiiur cisr T^cimirsiitstzinzsin, ciis issrsitz sins rsiciis
^^mizoi-Orngmsntiic izsziht, ^ur Xuitur von Xisu-irisnci,
t)si cisr ciis kuitizci^sn ^^mioois voiiztsnciiz im Vor-
cisrzrunci ztsigsn. Ttwsi voiizisnciig sutgsizsuts Xuit-
iisuzsr mit vision rsicti Jszctinitztsn unci rsicti lssmsi-
tsn tioi^pisztiicsn iisizsn von cism grsnciiozsn lotsn-
icuit gui Xiorci-Xisu-irisnci, ztsunsn.

(5sgsnwsrti^ tüiit sins /^uzztsiiung ützsr Vsr-
icsiirzwsrizung giis cirsi kîsums cisz (Dswsrlss-
MUZSUMZ. ^ins rsictis ^smmiung siisrsr unci nsusr
I^isi<gts siisr l_sncisr Zeigen niciit nur ciis ^ortzcigritts
in cisr Vsricstirzwsrisung ciurcti cisz Liici, zoncisrn
gisicii^sitig nicl>t mincisr cisutiicti ciis ^ntwiciciung cisr
?isi<sil<unzt gn sinsm gisiciisrtigsn liisms. ^wsi
prin^ipisii vsrzctiiscisns IVietiioclsn zinc! S5, ciis cism
Xünztisr ?ur Vsrtüzun^ ztsiisn, um izsim Vszciisusr
sins Xssiction suz^uiözsn^ ciurcti cisz Isncizci^sttiiciis
l4otiv, ciis sinms!>gs ctisrsictsriztizciis I^orm (wis wir
in IXliicisuz ^tociciin sinsn t/pizctisn Vsrtrstsr tincisn),
unci sncisrzsitz ciurcii cisz ^uciisn sinsr msiir siigs-
msinsn Jstüiiizmshigsn unci ztimmun^zmskzi^sn /^zzo-
cistion (mit t4iits cisrsn (Discomstti msizt srissitst)
^wizctisn tsrkiicii igsztimmtsm Liici unci Lszci^susr.
(Dusiitstiv tisrvorztsctisnc! ciis nsusrsn ?is!<sts cisr
i4onsnicurorts (5t. i^iorit), Dsvoz stc,), in cisr /^is-
isiiung I_snciszwsric>ung wirci ciis I-'iiotogrspigis wsit-
gstisnci iisrsnzs^ogsn, isszoncisrz in 5psnisn, Dsutzcig-
isnci unci cisr 5ctiwsi^. (Dsn? nsusrti^ zprsciisn ciis
tür cisn iXiorcicisutzcigsn i_o"/ci wsriosricisn ^r^su^nizzs
gn. ^uzsmmsntszzsnci cisrt gszsgt zsin, cist; ciis
zclgwsi^srizctis ?!si<sticunzt sut zsiir tioiisr 5tuts ztstit
unci wis un8 zciisint, gswizzsrmslzsn cis^u iosrutsn
izt, ciis I^ütirung z^u ützsrnsiimsn. I^iictit vsrgszzsn
5si cisnsissn ciis ^rwsignung cisr sngiizciisn Vsricstirz-
wsrisung tür inciisn, ciis sinigs zsiir izsztsciisncis,
wsnn unz in cisr /Vt sucii trsmcis ksizpisis ?sigt.
Wsz sn ?rozpsi<tsn ^u zsi^sn izt, cisrt im siigsmsinsn
nsu^sitiiciisr gsnsnnt wsrcisn siz Issi cisn k^islcstsn.
Ois t'trotomontsgs ciringt iiisr üizsrsii ciurcii unci im
gsn^sn tisrrzciit cisissi sins ^rötzsrs Visizsitlglcsit,
sin msnnigtsitigsrsr icissnrsiciitum unci sin icscicsrsz
VVsgsn vor. I?ü.

ZöumeZüs in l°eip?ig un6 I^iittsikîsnkâ. intoizs
cisz /^rizsitzisszciisttungzprogrsmmz cisr ksgisrung gs-
winnt sucii ciis i.sip^igsr ösumszzs srtiöiits Vscisu-
tung, wsz suz toigsncisn /^uztütirun^sn cisz Vor-
zihsncisn cisr Vsumszzs, Dr. /^iissrt t^Iüiisr, in i.sip?ig,
tisrvorgstit: „Dis ösumszzs ztst>t ciiszmsi untsr sinsm
<zünztigsn /Xuziziicic. in cism Xsmpt unzsrsr nstionsisn
Xs^isrung gsgsn ciis ^rizsitziozigicsit ztsiit sn cisr
^pit^s ciis ^rissitzisszctisttung ciurcig ösusut-
trsgs. ösugswsrizs, Vsuiisnciwsric unci ösuiisncisi
^stiisn üissrwisHsnci ^um i^iittsiztsnci. 5is zoiisn
künttig sn cisn grolzsn Vortsiisn cisr I^iszzs iiöiisrsn
/^ntsii nstrmsn siz isiziisr, siz /^uzztsiisr unci ^in-
Icsutsr. Dsztisiis izt sucti ciis öszciiicicung cisr ösu-
mszzs ztsricsr siz im i-rüi^jsigr, unci cisr <Dsnsrsisppsii
von t-isnciwsrl< unci i^isncisi gsisgsntiicli cisr Lrsunsn
i^Iszzs wirci sucti cisn öszucii cisr ösumszzs günztig
isssintiuzzsn." („ösriinsr Is^isi.")

lociezsnreige.
» Wsl»er Isggi, k^sler- un6 Qipzermsilter

in ^ulsnbscil (^oiotiiurn), ztsris sm 29. /^uguzt im
64. ^itsrzjskr.

» Iskois IspSTjEî'Eî'MEiîtK? in tsiSkUZ,

ztsrig sm 1. 5sptsmt?sr im /^itsr von 36 tsiirsn.

» âêoiî ^îz«i,Sr-^iiîiS?, ^Z^kssmsiîîs? in wnen
(^.sr^.), ztsris sm 3. Zsptsmissr im /^itsr von 41 tstirsn.

ZLukoàn- ìânri ^ietintZSX in lükict«. Xiscii-
cism cisz 3tstiztizciis /^mt cisr 5tscit ^üricii im Vor-
jstirs sins Vsrötksntiictiung üigsr i^istiiocis unci ^r-
gslznizzs cisr Lsuicoztsnvsrtsusrung tisrsuzgsgsizsn
tistts, wirci ciis Vsrsctinung im nsusztsn i4stt cisr
^ürciisr Ztstiztixci^sn i^isciiriciitsn tür cisz tsiir 1932

tortgszsht. öszsi tzsrsciinst icsinsn sigsnsn Lsu-
icoztsnincisx. Dis Vsriisitnizzs, nsmsntiicti im incisx

suzgscirücict, ciürttsn in öszsi wis in ^üricii Tismiicii
gisictisrtig zsin, zo cist; msn mit intsrszzs Xsnntniz

vom ^ürcigsr ösuicoztsnincisx nstimsn icsnn. Dsr
incisx giizt wotrivsrztsncisn niciitz ützsr ciis sizzoiutsn
öZu><(D5iS^, ZOnclSk-^ ülDSl- cieren re!siive
iung im /tsitvsrisut tür sin issztimmtsz ösuprojsict.
^z wsr
im tstirs 1914 1920 1925 1930 1931 1932

cisr (Dszsmtincisx 100 249 173 154 150 144

Dis Aionstims Isstrsgt js 4 ioiz 6 t'unlcts ocisr 3

isiz 4°/g in cisn iosicisn istztsn tsiirsn. 6si cisn sin-
Tsinsn Xoztsnsismsntsn izt ciis Aignsiims zsiir vsr-
zciiiscisn i zowotii ciis ^rissitsriöiins, siz sucii ciis

Dntsrnsiimsrgswinns zinci (grökzsrs Xonicurrsn?) ^u-
rücicgsgsngsn.

Dsr/ürctisrt^listincisx 1 933, cisr ciis i^iist-
prsizztsigsrung unci ciis ^/Voiinungzvsrtsusrung ?um
TVuzcirucic izringt, 2!sigt gsn? skniictis ^rzciisinunczsn
wis in Vszsi. /^uz runci 17,000 ösoissciitungsn
wurcis sins ^snicung cisz i^iistincisxsz von 203,2 im
I.Qusrtsi 1932 sut 201,9, sizo um 2,5 °/o (Vszsi 2.2
tVo^snt) im 2. (Dusrtsi 1933 srrsctinst. /^ucti in ^üricti
ztsiit ciiszsz ^rgsioniz wsit iiintsr cisn ^rwsrtungsn
msnctier t4suzlsszit;sr ^urücic.

^utogen-îckwsîhkurs. (iMg.) Dsr nsctizts Xurz

cisr Autogsn - ^ncirszz i4orgsn tür itirs Xun-
cisn unci wsitsrn intsrszzsntsn wirà sizgsiisitsn vom
18.—21. 5sptsmizsr. Vortüiirung vsrzciiiscisnsr/^pps-
rsts. Dizzouz. ^isictrizciis >.icìítizogsn-8ctiwsik)ung.
^Is^S5 loi>ü^65 Oos-merziZg:
^isiicurz tür Zctiwsilzsn von/^iuminium, Xuptsr, I^Iszzincz

Ukicl Weicl^- unci l-isrilöien von vsrZcnie-

cisnsn i^lstsiisn.

Lsoàâgâ
XsZîsi. (Dstslzs. koiirlsitungsn

<^âà kâums unci iîokrisitunzsn

I.situngsn ^sgsn Zciiwihsn

Xörpsr- unci i.utizctisi!

/./s/s/^llns »ron /so//scmc7/s/-/c7//en
/8t!

K. kuel»ßuk!-I.osislS>v Ing
Islopkon 21.45 Obsr^intsktkur lolopkon 21.45
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